
Der Kanton Thurgau und insbesondere die Region entlang des Untersees haben 
sich in den letzten Jahren zu einer wahren Genussregion entwickelt. Erstklassige 
Restaurants und Gasthäuser sind hier ebenso zu finden wie kulturelle 
Leckerbissen und Aktivitäten rund um Wasser und Wein. Falstaff hat die besten 
Tipps für ein spätsommerliches Wochenende in der Ostschweiz 
zusammengestellt. 
TEXT  BENJAMIN HERZOG

HOCHGENUSS     AM UNTERSEE

Eine etwa 200 m 
lange Holzbrücke 

führt zur Klosterinsel 
Werd, die bereits seit 

1200 Jahren 
bewohnt ist.
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MOSTINDIEN IST 
NICHT NUR FÜR 

APFELLIEBHABER  
EINE PERFEKTE DESTI­
NATION, HIER KOMMEN 
ALLE GENIESSERINNEN 
UND GENIESSER  
AUF IHRE KOSTEN.

Der Thurgau ist nicht unbe­
dingt die erste Destination, 
die einem in den Sinn kommt, 
wenn man ein Genusswo­
chenende in der Schweiz 

plant. Zu Unrecht! Der scherzhaft als 
Mostindien bezeichnete Kanton ist in Tat 
und Wahrheit ein Mekka für Geniesser 
aller Art und lange nicht nur auf Apfel­
spezialitäten beschränkt. Besonders 
empfehlenswert ist die Planung 
eines herbstlichen Genusswo­
chenendes am Untersee, dort, 
wo der Bodensee in den 
Rhein mündet, und in den 
benachbarten Ortschaf­
ten im Kantonsinneren.

Eng mit der Region 
verbunden und weit 
über deren Grenzen 
hinaus bekannt ist der 
«Gasthof zum Schiff» in 
Mammern, unweit der 
Mündung des Untersees in 
den Rhein gelegen. Zu den 
Spezialitäten des Hauses 
gehören fangfrische Fische aus 
dem anliegenden See, darunter 
auch die sogenannten Kretzer. Dabei 
handelt es sich um kleine Egli, die am 
Stück in Öl ausgebacken und ebenso geges­
sen werden. Die alte Bezeichnung Kretzer 
bezieht sich auf die ausgeprägten Stacheln 
und Schuppen des wehrhaften Räubers. 
Ausgebacken in Öl werden auch harte Teile 
eines Fischs – wie Gräten oder Flossen – zu 
knusprigen Leckerbissen. Neben den Kret­
zern kommen im «Schiff» – je nach Fang­
erfolg – natürlich auch andere Fische wie 
Hecht auf den Tisch. Einfache, gutbürgerli­
che Lokale sind den Bodensee entlang in 
fast jedem Dorf zu finden, für die beste 

Einer der schönsten 
Ausblicke auf den 

Untersee bietet sich 
vom Arenenberg. Der 
einstige Wohnsitz von 

Napoleon III. ist in 
weiten Teilen original 

erhalten und als 
Museum begehbar.
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Adresse der Region muss man sich aber 
über den Seerücken ins Kantonsinnere 
begeben. Wenige Kilometer vom Wasser 
entfernt befindet sich der Ort Wigoltingen, 
vielen Gourmets der «Taverne zum Schäfli» 
wegen bekannt.

Inhaber und Koch des «Schäfli» ist 
Christian Kuchler. Dieser ist im Jahr 2016 
in die Fussstapfen seines Vaters Wolfgang 
Kuchler getreten und setzt dessen langjähri­
ge Erfolgsstory mit den höchsten Auszeich­
nungen unbeirrt fort. Nicht nur das Erbe 
seines Vaters beeinflusst den Sternekoch, 
sondern vor allem auch die Wanderjahre 
durch die ganze Welt. Ganz egal, wie nah 
oder weit man in Wigoltingen von der Hei­

mat entfernt ist, ein Besuch in der «Taverne 
zum Schäfli» ist immer auch eine kulinari­
sche Reise in ferne Gefilde. Das kommt in 
Corona-Zeiten besonders gelegen.

WEIN AUF DEM WASSER 
Der Bodensee – von vielen liebevoll auch 
als schwäbisches Meer bezeichnet – ist als 
Feriendestination geradezu prädestiniert. 
Ein besonderes Erlebnis ist eine Weinkreuz­
fahrt, die auf dem Untersee von der Firma 
Genusszeit angeboten wird. Bis zu zehn 
Personen vergnügen sich dabei bei lokalen 
Weinen und Spezialitäten auf einem lounge­
artigen Boot. Ein echter Geheimtipp für 
entspannungssuchende Genussfreaks.

Wer die Weine der Region lieber auf eigene 
Faust kennenlernen möchte, wird etwa im 
Weinmuseum Vinorama in Ermatingen fün­
dig, dort wird die Geschichte des Weinbaus 
in der Region beleuchtet. Und natürlich 
lohnt auch ein Besuch bei den lokalen Win­
zerinnen und Winzern. Besonders empfeh­
lenswert ist eine Visite auf Schlossgut 
Bachtobel in Weinfelden, etwas vom See­
ufer entfernt. Bis Ende September bietet 
sich dort jeden Samstag die Gelegenheit, die 
raren Weine des Guts zu verkosten und 
gleich einzukaufen, denn die Bachtobel-
Weine sind so grandios wie gesucht. Ein 
Besuch vor Ort ist dann oft die einzige 
Möglichkeit, ein paar der Flaschen für den 

eigenen Keller zu ergattern. Wer eh schon 
in der Region weilt, sollte diese Gelegenheit 
nicht verpassen.

Ein besonderer und ebenfalls mit dem 
Wein verbundener Ort ist das Schloss Are­
nenberg bei Salenstein gegenüber der Insel 
Reichenau. Der einstige Wohnsitz der vor­
maligen holländischen Königin Hortense de 
Beauharnais und des späteren französischen 
Kaisers Napoleon III. ist heute als Napole­
onmuseum erhalten – und das weitestgehend 
in Originalmöblierung. Daneben befinden 
sich hier auch ein Weingut sowie ein Bistro, 
das ausschliesslich lokale Erzeugnisse erster 
Güte serviert. Perfekt für eine Auszeit hoch 
über dem tiefblauen Bodensee. <

Fasskeller des 
Schlossguts Bachtobel 
bei Weinfelden. Gutsherr 
Johannes Meier (im 
Kreis) empfängt bis  
Ende September jeden 
Samstag Gäste zur 
Verkostung.

Mit Liebe zum Detail 
eingerichtet: Die Räume 
des Schlossguts 
Bachtobel bei Weinfelden 
können für Anlässe 
gemietet werden.
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R E S TAU R A N T S

GASTHOF ZUM SCHIFF
Familie Meier führt das «Schiff» bereits in dritter 
Generation. Auf der Karte finden sich marktfrische, 
saisonale Spezialitäten genauso wie fangfrische 
Fische und hausgemachtes Glace. Laut eigener 
Aussage kommen im «Schiff» etwa die besten 
Kretzer der Region auf den Tisch. Der Riegelbau 
besitzt viel Charme und liegt in bester Lage.
Seestrasse 3, 8265 Mammern
T: +41 52 7412444, schiffmammern.ch

TAVERNE ZUM SCHÄFLI
Die «Taverne zum Schäfli» in Wigoltingen ist unter 
Gourmets weit über die Region hinaus bekannt. 
Christian Kuchlers Essen soll eine Reise durch das 
Reich der Sinne sein, die einen bleibenden Eindruck 
hinterlässt: Das schafft der Küchenchef mit seinen 
spannenden, würzigen Rezepten auf hohem Niveau 
– geprägt von den Ideen seines Vaters und den 
Wanderjahren durch die ganze Welt.
Oberdorfstrasse 8, 8556 Wigoltingen
T: +41 52 7631172, schaefli-wigoltingen.ch

SCHUPFEN
Ein Juwel direkt am unverbauten Rhein bei Dies-
senhofen ist das ehrwürdige Restaurant «Schup-
fen» mit seinem unverwechselbaren Charme. Die 
Küche bietet eine gediegene Vielfalt an lokalen 
Gerichten mit internationalem Flair. Ein besonderer 
Genuss ist das abends und am Wochenende ver-
fügbare «Schupfen»-Menu. Besonderes Augen-
merk verdient die überaus grosse Weinkarte.
Steinerstrasse 501, 8253 Diessenhofen
T: +41 52 6571042, schupfen.ch

RESTAURANT RHEINFELS
Das Hotel-Restaurant «Rheinfels» in Stein am 
Rhein ist bekannt für seine Fischspezialitäten. 
Unmittelbar am Rhein auf der Terrasse oder in  
den geschichtsträchtigen Räumlichkeiten lassen 
sich die regionalen Gerichte und die französische  
Kochkunst wie auch die wunderbare Landschaft 
gemütlich geniessen.
Rhigass 8, 8260 Stein am Rhein
T: +41 52 7412144, rheinfels.ch

SEEGARTEN
In der alten Ermatinger Fischersiedlung bringen die 
Schwestern Myrtha und Luzia Fische aus dem 
Untersee auf die Teller, geräuchert, als Thurgauer 
Matjes oder klassisch auf Müllerinnen-Art. In nor-
malen Zeiten dürfen Interessierte mit auf den See, 
seit Corona allerdings ist dies nicht mehr möglich.
Untere Seestrasse 39, 8272 Ermatingen
T: +41 71 6600621, seegarten-ermatingen.ch

H O T E L S

SEE & PARK HOTEL FELDBACH
Direkt am See, wo einst Ordensfrauen im Kloster 
lebten, steht heute das «See & Park Hotel Feld-
bach». Besondere Highlights sind die grosszügige 
Parkanlage, die Uferpromenade sowie der angren-
zende Jachthafen. DZ ab CHF 250,–.
Im Feldbach 10, 8266 Steckborn
T: +41 52 7622121
hotel-feldbach.ch

WELLNESSHOTEL GOLF PANORAMA ****
Das «Wellnesshotel Golf Panorama» ist perfekt  
für Golf-, Wellness- und Kulinarikbegeisterte. Die 
Gäste geniessen einen herrlichen Panoramablick 
auf die Alpen und den Golfplatz Lipperswil. Im 
hauseigenen Gourmetrestaurant «Lion d’Or» lässt 
man sich kulinarisch verwöhnen. DZ ab CHF 109,–.
Golfpanorama 6, 8564 Lipperswil
T: +41 52 2080808, golfpanorama.ch

HOTEL JUCKER’S
Das Boutiquehotel «Jucker’s» mit dem Restaurant 
«Linde» in Tägerwilen hat sich in den letzten Jah-
ren zum echten Genusstipp entwickelt. Gastgeber 
und Küchenchef Thomas Jucker sorgt mit seiner 
«Natural Gourmetküche» für einzigartige Genuss-
momente. DZ ab CHF 171,–.
Hauptstrasse 96, 8274 Tägerwilen
T: +41 71 6691168, juckers-hotel.com

BAD HORN
Eleganz, Komfort, Wohnlichkeit und die Lage direkt 
am See verleihen dem «Bad Horn» eine unver-
gleichliche Ausstrahlung – und auch kulinarisch  

hat das Haus einiges zu bieten. Exklusiv sind die  
hoteleigene Motorjacht «Emily» und die smaragd-
grüne Wasserwelt – eine Wellness-Oase, die keine 
Wünsche offenlässt. DZ ab CHF 229,–.
Seestrasse 36, 9326 Horn
T: +41 71 8445151, badhorn.ch

F R E I Z E I T

SCHLOSS ARENENBERG
An einem der schönsten Aussichtspunkte der 
Bodenseeregion liegt Schloss Arenenberg. 1816 
wählte es Hortense de Beauharnais, Stieftochter 
Napoleons I., als Exilsitz. Sie baute die Anlage aus 
und richtete die prächtigen Salons stilsicher ein. 
Heute ist die Anlage ein Museum mit Seminarzen
trum, Bistro und Hotel.
Arenenberg 1, 8268 Salenstein
T: +41 58 3458000, arenenberg.tg.ch

VINORAMA MUSEUM ERMATINGEN
In der aufwendig restaurierten Villa Phönix zeigt 
das Museum herrschaftliches Wohnen um 1900. In 
der ehemaligen Pferdestallung sind die Geschichte 
des Weinbaus am Untersee, der politische und 
gesellschaftliche Aufbruch im 19. Jahrhundert 
sowie die mittelalterlichen Beziehungen zum  
Kloster Reichenau dargestellt.
Hauptstrasse 62, 8272 Ermatingen
T: +41 71 6600101, vinorama-ermatingen.ch

WEINKREUZFAHRTEN
Karin Peter von Genusszeit bietet neben verschie-
denen Wein- und Gourmettouren am Bodensee 
auch weinselige Schifffahrten auf dem See an.  
Bis zu zehn Personen finden dabei Platz auf einem 
loungeartigen, luxuriösen Boot und geniessen  
lokale Weine und Spezialitäten.
Breitenrainstrasse 10b, 8280 Kreuzlingen
T: +41 79 5025400, genusszeit.ch

W E I N G Ü T E R

SCHLOSSGUT BACHTOBEL
Gehört zu den besten Weingütern der Deutsch-
schweiz. Jeden Samstag bis Ende September mit 
Verkostung und Weinverkauf.
Bachtobelstrasse 76, 8570 Weinfelden
T: +41 71 6225407, bachtobel.ch

HORBER WEIN
Jeden Samstag kann ohne Voranmeldung degus-
tiert werden. Und zwar im historischem Stadthaus 
direkt neben dem Stadttor von Diessenhofen.
Hauptstrasse 47, 8253 Diessenhofen
T: +41 52 6572131, horber-weine.ch

SCHMIDWEINE
Das Weingut Schmid in Schlattingen ist ein  
Familienbetrieb und bewirtschaftet sechs Hektaren 
Reben rund um den Ort am See.
Im Chloster 10, 8255 Schlattingen
T: +41 52 6572495, schmidweine.ch <

Das «Schiff» in 
Mammern ist weit über 

die Region hinaus 
bekannt. Insbesondere 

wegen der frischen 
Fische aus dem See.
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